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Tag der Menschenrechte 10. 12. 2008: Ausreisezentrum in Trier schliessen  
 
Die umgehende Schließung des Ausreisezentrums fordern am heutigen 
internationalen Tag der Menschenrechte der Arbeitskreis Asyl Rheinland-Pfalz  und 
der Initiativausschuss für Migrationspolitik in Rheinland-Pfalz von der 
Landesregierung.  
 
Die „Landesunterkunft für Ausreisepflichtige“ (LUFA), nun seit 5 Jahren in Trier 
angesiedelt, ist ein Zentrum der Hoffnungs- und Orientierungslosigkeit geworden.  
Bewohner im Ausreisezentrum klagen nach oft jahrelangem zwangsweisen 
Aufenthalt über eine für sie unerträgliche Situation 
„Das Ausreisezentrum dient mehr der Abschreckung als dazu, dass Menschen 
freiwillig ausreisen“, kritisieren AK Asyl und Initiativausschuss. Die Förderung der 
Ausreise muss in den Kommunen stattfinden, fordern die beiden Verbände. 

Integration statt Ausgrenzung  

Die Landesregierung soll mit den durch die Schließung des Ausreisezentrums 
eingesparten Mitteln innovative Maßnahmen zur Umsetzung des 
Integrationskonzeptes im Bundesland fördern. Der Landesbeirat für Migration und 
Integration hat auf Initiative von Initiativausschuss, AK Asyl und Arbeitsgemeinschaft 
der Ausländerbeiräte jährlich einen Betrag von 1,5 Millionen € gefordert.  

 
 
gez. 
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